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Heilige Männer
und böse Buben
Tradition: Seit 40 Jahren ziehen der Nikolauseinzug und der

Krampuslauf am 5. Dezember in Schlanders Besucher aus allen Teilen des Landes an.

Ein Mix aus wilden Teufeln und heiligen Gestalten ist das Kennzeichen des Nikolausumzuges in Schlanders

Goldener Löwe Schupferwirt Schlanders 
Weihnachtsessen für Vereine und Unternehmen 
in gemütlichem Ambiente!
Tischreservierung unter 0473 / 73 01 88
Montag Ruhetag!

Hotel � Restaurant � Bar � Bistro 

Hotel Goldener Löwe des Wieser Markus & Co KG
Dantestr. Nr. 6 � 39028 Schlanders

***

Jetzt Geschenkskörbe bestellen!
Samstag Nachmittag geöffnet
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Schon Monate vor der eigentlichen 
Veranstaltung beginnen die Vorbe-
reitungen für das bunte Spektakel. 

Die Festwagen werden vorbereitet und 
geschmückt, die traditionellen handge-
schnitzten Holzmasken werden angepasst 
und die Gewänder aus Bock- und Schaffel-
len aufgefüllt. Die Nikolause werden ge-
schult, die Pakete vorbereitet und der Ab-
lauf bis in das kleinste Detail geplant, um 
den großen und kleinen Besuchern jedes 
Jahr aufs Neue ein unvergessliches Erleb-
nis bieten zu können.

Auftakt. Am 5. Dezember ist es dann so 
weit: Ab 14.00 Uhr ist Schlanders in der 
Hand von fast 70 Krampussen, die es bunt 
und wild treiben. Schon von weitem ist das 
laute Schellen ihrer Glocken zu hören, mit 
dem sie auf ihr Kommen aufmerksam ma-
chen. Ab 17.00 Uhr werden die lauten Ge-
sellen dann aber friedlich und ruhig. Der 
Nikolaus versammelt die bunte Schar bei 
der Feuerwehrhalle. Dort beginnt dann der 
traditionelle Nikolausumzug durch Schlan-
ders. Bei einbrechender Dunkelheit setzt 
sich der Umzug in Bewegung. Mit dabei 
sind die Fackelträger, die Bläsergruppe 
der Musikkapelle, die Engelschar und ver-
schiedene Pferdewagen. Ziel des Nikolaus’ 
und seiner Begleiter ist der Musikpavillon, 
wo anschließend die Ansprache durch den 
hl. Nikolaus erfolgt und die Pakete verteilt 
werden. Den Besuchern bietet sich ein be-
eindruckendes Bild, wenn der lange vom 
Nikolaus angeführte Zug durch die Fußgän-
gerzone zieht. Vom Schein der Fackeln er-

Pelzige Teufel, denen man lieber nicht im Dunkeln begegnen möchte. Nur der hl. Nikolaus kann 
sie unter Kontrolle halten.

hellt verteilt der Nikolaus Süßigkeiten an die 
Kinder, flankiert und gefolgt von den Kram-
pussen, die schon allein durch ihre Gegen-
wart den nötigen Respekt verbreiten. 

Hausbesuche. Anschließend werden auf 
Wunsch vom Nikolaus Hausbesuche durch-
geführt und die Krampusse befreit. Ganz 
nach dem Motto: Wehe, wenn sie losge-
lassen. Organisiert wird der Nikolausum-

zug vom Nikolauskomitee Schlanders, das 
auf viele freiwillige Helfer zählen kann und 
dem verschiedene Gönner die nötige Unter-
stützung zukommen lassen. Dem 1998 ge-
gründeten Volontariatsverein steht Ober-
krampus Markus Tappeiner vor. Das wilde 
Krampus-Treiben mit dem versöhnlichen 
Ende ist einer der alljährlichen Höhepunk-
te der Vorweihnachtszeit in Schlanders und 
zieht jedes Jahr mehr Zuschauer an. a
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